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£)ie ÎCbïitjtuttgêfommifftott in ©cnf
Sic ganjc 28elt tft ftcf) barüber einig,

baf; mieber einmal abgerüftet loerben mufe.

Samit aber fein 3'rjäfd befteht Ijinfid)t
lirb bev Auslegung bes ©antmelbcgrtffeê

Stbritftung", baben bie Räuber (Generäle

unb militätifdje ©arimerftänbige nadj ©ettf

abgcorbitct.

gn erfter Sinie Ijanbelt eê ftd) um bic

moralifdje SIbrüftung. SBeun ein 3SoII ben

SÖunfcr) Ijat, abjuniften, bann genügt eê,

loeun man biefen SBunfdj m 5ßabicr bringt
uub im Slrdjtb beê SbBerouttbeê beboniert.

ïtlêbattn fütjlcu bic anbereu SSolïer, bafe

fic nidjf iitvücfftcljcn bürfen uub betonteren

ebcufaHê ben SBunfdj. Saê nennt man mo

ralifdje Stttüftung. Sa§ Unmoralifdjc ber=

ftefjt ftd) immer tum felbft.

ÏDÎilitârtfd) tonnte nur in ber SBetfc ab»

geruftet merben, baft man bie Sßaffen ftatt
linïê, nuumefjr redjts trägt. Sa bic meifteu

SKenfdjen Stedjtêljânber finb, Oerginge fo»

biet Qnt biê bie Staffen gebogen luärcn,

bafe man fdjon auê biefem ©tunbe auf jc=

ben kämpf berjidjten toürbe. ferner mer»

ben in 3u^unft bk «Säbel am ©oben uady

gefcfjleift, bamit jebermann fefjen îann, baft

cê ftd) nur um eine ©biclcrci Ijanbelt.

Statin ift fidj aber bie kommiffion einig.

6ê mufe geiftig abgerüftet »erben. Solange

nod) nidjt alle öenetäle ausgerottet finb,

ïann ber SSürgcr nidjt im ^rieben leben.

Slber baê ift cê ja gerabe bamit roäre

geiftig nodj nidjt abgebaut! gn biefem Sinne
fann bie .kommiffion rufjig Inciter tagen.
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(Sr: SBeifjalb meinft Su? £abe idj Sit
irgenb ein unanftâbtgeê 2ßort gefagt?"

Sic: Sftein."
Êr: gäbe icf) midj benn rjäfeltcf) m Sit

benommen?"

©ie: 9îein".
Gr: Unb rocsbalb meinft Su?"
©ie (fdjludjjenb): 2Bcêfjalb tjaft Su midj

hierher befteUt, \vom?"
*

©frönet $er$tdd)

§ert Soltot, ïonnen mit nidjt einen

SSetgleid) frbliefeen?"

2ßte meinen ©ie bas?"

Sie SJtebijin bc^nfjlc idj $fjncn unb

bie Sefudje, bic Sic mit gemadjt fjaben,

etruibete idj."

ri*

muss Eindruck machen, denn sie
repräsentiert das Unternehmen. Sie darf nicht
mit alten, abgenützten Schritten im alten
Satzstile gesetzt, sie muss durchdacht
sein und darf nicht billig erscheinen.

Neuzeitliche Schrift und Anordnung,
sorgfältiger Druck, moderne Papiere, künstlerische

Zeichnungen müssen zum Gelingen
zusammenwirken. - Wir wenden auch der

kleinsten Arbeit : dem Couvert, der
Visitenkarte, der Rechnung, dem Briefkopf
und Memorandum, dem Lohnzettel und

der Kartothekkarte etc. die grösste
Aufmerksamkeit zu. Rufen Sie uns zurVorlage
von Offerten, Mustern und Druckproben.

E. Löpfe-Benz Rorschach
Telephon 3.91.

BUS-

3)as fjSMomi
mit den praktischen Sparmanchetten

ist heute eine von unserer Herrenwelt

sehr begehrte Marke. Solidität,
korrekte Paßform und gediegene Dessins

zeichnen die Lutteurs- Hemden
besonders aus. Verlangen also auch

Sie in einschlägigen Geschäften
ausdrücklich diese bewährte Marke.

Bezugsquellen-Nachweis durdi :

A.-G. FEHLMANN SOHNE, SCHOFTLAND (Aarg.)

Spaltet den Nebel des

Zwischenhandels

Ihr Weg:

I FABRIQUE
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e
alte Uhr auf Gegenrechnung.

Moderne, halbflache Uhr
Chronomètre LOC ARNO
Nickel Hochglanz, mit Cu-

Ci vette, tiefe Gravur, rück¬
wärts mit neuartigen
Décors, Zifferblatt versilb.od.
vergoldet mit Reliefzahlen,
Präzisionswerk Anker
Remontas Rubinen, auf exakten

Gang ausreguliert.

Auf Wunsch Ihre

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1930 Nr. 47

7

Die Abrüstungskommission in Genf

Die ganze Welt ist sich darüber einig,

daß wieder einmal abgerüstet werden muß.

Damit aber kein Zweifel besteht Hinsicht

lich der Auslegung des Tammeibegriffes

Abrüstung", habeu die Länder Generäle

uud militärische Sachverständige nach l^euf

abgeordnet.

In erster Linie handelt es sich um die

moralische Abrüstung, Wenn ein Volk den

Wunsch hat, abzurüsten, dauu genügt es,

wenn mau diesen Wunsch zu Papier bringt
nnd im Archiv des Völkerbnnd.s deponiert.

Alsdann fühlen die anderen Völker, das;

sie nicht zurückstehen dürfen und deponieren

ebenfalls deu Wunsch. Das uenut mau mo

ralische Abrüstung. Das Unmoralische

versteht sich immer vvn selbst.

Militärisch könnte nur iu der Weise

abgerüstet werden, daß man die Waffen statt

links, nunmehr rechts trägt. Da die meisten

Menschen Rechtshänder sind, verginge
soviel Zeit bis die Waffen gezogen wären,

daß man fchon aus diesem Grunde auf
jeden Kampf verzichten würde. Ferner werden

iu Zukunft die Säbel am Bodeu nach

geschleift, damit jedermann sehen kann, daß

es sich nur um eine Spielerei handelt.

Darin ist sich aber die Kommission einig.

Es muß geistig abgerüstet werden. Solauge

noch uicht alle Generäle ausgerottet sind,

kann der Bürger nicht im Frieden leben.

Aber das ist es ja gerade damit wäre

geistig noch nicht abgebaut! In diesem Finne
kann die Kommission rnhig weiter tagen.

Im Park
Er: Weshalb weinst Du? Habe ich Dir

irgend ein unanstädiges Wort gesagt?"

Sic: Nein."
Er: Habe ich mich denn häßlich zu Dir

benommen?"

Sie: Nein".
Er: Und weshalb weinst Du?"
Sie (schluchzend): Weshalb hast Du mich

hierher bestellt, wozu?"
-i-

Schöner Vergleich

,/>err ?aktor, können wir nicht einen

Vergleich schließen?"

Wie meinen Sie das?"

Die Medizin bezahle ich Ihnen nnd

die Vesnche. die Sic mir gemacht haben,

erwidere ich."

5-^

MUSS Ltndruek inaonen, äenn sie
repräsentiert das Unternehmen. Sie dark nient
mit alten, abßenlltzteii Svdrikten im alten
8at?stile ßesetz-t, sie muss durendaeàt
sein »all dark nieàt billig erselreineo.

lVeuneitlielie Tottritt uncl ^nordnunx, sorx-
kältiZer Oruek, moderne i?aviere, Künstler!-
seke ^eiednunAen müssen ?um tZelin^en
Zusammenwirken. - Wir wenden auok àer

kleinsten Arbeit : clem (üouvert, der
Visitenkarte. <ler ReeknunA, dem Lriekkopk
und Memorandum, dem l.oknz-ettel und

der Xartotkekkarte ete. die grösste àk-
merksamkeit ?u. Ruken 8ie uns ?urVorlage
von vikerten, lVlustern und vruekproben.

'relevkon 3.91.

mit cien Mktiscken 5pc»'mancliàn
ist keute eine von unserer Herren-

weit ssnr degenrte i^zrke. Solidität.
korrekle l-zölorm und gediegene Oes-

sms ?eictmen clie I.utteurSâ rtemden
besonclers zus. Uerizngen ziso zum

Sie in einscnizgigen cZesclíàklen zus-
clrücklicn cliese bevvziirte /Vlzrlie.

/V-Q l^t7!-!l.Iv1»i>lf>i SO>-lr>l!5. Scl-iSk-l'I.^^o (^sre?

8p3ltkt rlen ^lebsl äes

îuii8lîl.ônkllnàizls

Ikr Wey:
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S
alte là suk Kegenreobnung.

Gollerns, lisldtlsoiio Uiir
oiironomstrs I.0V»l?>I0,
lilolis! llcuîlig!»-., mit Lu-

c'/ vstts, tivfo lZrsvur, rüoil-
«iirts mit nousrtigeii vo-
oorz, ^nrvrdistt versild.ull.
vergoiclot mit tlsûstîsliisn,

mont, IZliudinsii^ufsxsil-
ts- lZang susroguUert.

^uk >Vunsl:b lbre

^ekmsll 8ie bitte bei Lestelluacieii immer Zuk deo «lXebelspsIter» Zeru^! I^IISìII.8?^I.'I'lIkì 1920 lì 47
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